
V
is

d
P

: M
ar

ia
 K

o
llo

ta
i, 

C
h

âu
-u

nd
-

Lâ
n-

St
r.

 7
2,

 2
11

29
 H

am
b

u
rg



Am 22. August 1980 attackier-
ten Neonazis eine Unterkunft für 
Geflüchtete in der Halskestraße 
72 in Hamburg und ermordeten 
zwei junge Männer aus Vietnam: 
Nguyễn Ngọc Châu und Đỗ Anh 
Lân. Beide waren erst seit weni-
gen Monaten in Hamburg, als sie 
aus dem Leben gerissen wurden, 
mitten in einer Zeit heftiger De-
batten über das Grundrecht auf 
Asyl.

Seit 2014 versuchen wir mit Ge-
denkkundgebungen, diese ver-
gessenen rassistischen Morde 
wieder im kollektiven Gedächtnis 
zu verankern. Wir fordern die Be-
nennung des Teilstücks der Hals-
kestraße am Tatort nach Châu 
und Lân und die Schaffung eines 

Gedenkortes, um die Erinnerung 
wach zu halten und ein Zeichen 
gegen Rassismus zu setzen.

Die lange unbebaute Brache ge-
genüber des heutigen Hotels in 
der Halskestraße 72 wäre dafür 
ein idealer Ort gewesen. Doch 
obwohl der Senat letztes Jahr in 
seiner Antwort auf unsere Kleine 
Anfrage konkrete Pläne für das 
Grundstück verneinte, wurde 
kurze Zeit später eine Tankstel-
le darauf gebaut. Weder wurde 
der Geschichte des Ortes Rech-
nung getragen noch wurden die 
Interessen der Anwohner*innen 
berücksichtigt. Wir setzen die-
ser Entwicklung nun die Idee zur 
Schaffung eines Parks, der den 
von uns geforderten Gedenkort 
einbettet, entgegen.

GEDENKORTfür

CHÂULÂNund

Ein

Gemeinsam mit Angehörigen, 
Überlebenden des Anschlages 
und Freund*innen von Châu und 
Lân wollen wir ihre Geschich-
te erzählen und in Redebei-
trägen den Bogen spannen zu 
anderen Kämpfen ums Geden-
ken und gegen Rassismus. Mit 
einer buddhistischen Gebets-
zeremonie und einer Schweige- 
minute wird der Toten gedacht. 
Bringt gern Blumen mit. 

Châu Lân
inihalskestrasse.blackblogs.org
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